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Evonik und Duisburger Hafen gründen DERS Entwicklungs-

gesellschaft mbH 

 
Essen/Duisburg, 22. Oktober 2015. Die Evonik Industries AG und die Duisburger 

Hafen AG (duisport) haben das Gemeinschaftsunternehmen DERS Entwicklungs-

gesellschaft mbH (Duisport-Evonik-Rhein-Sieg-Entwicklungsgesellschaft, DERS) zur 

Entwicklung des Evonik-Standorts Lülsdorf gegründet. Dafür unterzeichneten 

Thomas Wessel, Personalvorstand und Arbeitsdirektor der Evonik Industries AG, und 

Erich Staake, Vorstandsvorsitzender der Duisburger Hafen AG, am 22. Oktober einen 

Joint Venture-Vertrag. 

„Wir freuen uns, die vertrauensvolle und erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem 

Duisburger Hafen auszubauen. Die DERS generiert Anreize für die Ansiedlung 

weiterer Unternehmen, was Arbeitsplätze schafft und einen Beitrag zur Entwicklung 

des Industriestandorts NRW leistet“, so Wessel. 

„Ein besonderer Standortvorteil von NRW liegt in der engen Vernetzung von Industrie 

und Logistik. Die DERS ist ein herausragendes Projekt unserer im vergangenen Jahr 

beschlossenen strategischen Partnerschaft mit Evonik. Mit der gemeinsamen 

Entwicklung des Standorts Lülsdorf bündeln wir unser Know-how und können so 

erhebliche Wertschöpfungspotenziale in der Region realisieren“, betont Staake. 

Die DERS, an der beide Partner zu gleichen Teilen beteiligt sind, wird am 1. Januar 

2016 den Betrieb aufnehmen. Zu Geschäftsführern bestellt werden Hans Josef 

Fingerhuth, Logistikleiter der Evonik Standorte in Wesseling und Lülsdorf, sowie 

Volker Schmitz, Geschäftsführer der duisport agency GmbH. 

Ziel des Gemeinschaftsunternehmens ist die am Standort Lülsdorf verfügbaren rund 

50 Hektar Freiflächen zu entwickeln und für die Ansiedlung von Produktions- und 

Logistikunternehmen zu vermarkten. Darüber hinaus soll die vorhandene On-Site 

Logistik weiter optimiert werden. Evonik und duisport knüpfen dabei an eine 

langjährige und erfolgreiche Partnerschaft an. Im Chemiepark Marl sind sie 

gemeinsame Gesellschafter der Umschlag Terminal Marl GmbH & Co. KG. Das 

Unternehmen betreibt den Terminal für den kombinierten Verkehr am Standort.  

 

Die DERS soll nun an die im vergangenen Jahr zwischen beiden Partnern auf den 

Weg gebrachte strategische Zusammenarbeit anknüpfen. Ziel der strategischen 

Partnerschaft ist die Entwicklung und Umsetzung moderner Logistikkonzepte sowie 

die nachhaltige Standortentwicklung. 
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duisport verfügt über ein umfangreiches Logistik-Know-how im Bereich 

Flächenentwicklung sowie im Hafen- und Bahnumschlag. Diese Expertise wird in der 

DERS mit den vorhandenen Logistik-Kompetenzen von Evonik am Standort Lülsdorf 

verbunden. 

Der Standort bietet durch seine rechtsrheinische Lage zwischen Köln und Bonn 

optimale Voraussetzungen für die chemiespezifische als auch die allgemeine 

Logistik und verfügt über wichtige Infrastruktureinrichtungen wie eine 

Schiffsanlegestelle, Pipelines und einen Anschluss an das Schienennetz. Die DERS 

sowie neu anzusiedelnde Industrieunternehmen können zudem die vorhandene 

Werkslogistik, wie den Werkshafen, den Werksbahnbetrieb, die Ein- und 

Ausgangsabfertigung und das Gefahrstofflager, nutzen. Als zusätzliche Einheit ist 

ein trimodales Containerterminal Kernstück der Ansiedlungsbemühungen. Damit 

können Container flexibel auf Lkw, auf die Bahn oder aufs Schiff und umgekehrt 

verladen werden. 

 
Über Evonik Technology & Infrastructure 

Als integraler Bestandteil von Evonik unterstützt die Evonik Technology & Infrastructure GmbH Kunden 

auf ihrem Wachstumskurs durch verlässliche Technologie- und Infrastrukturdienstleistungen aus den 

Bereichen Ver- und Entsorgung, Technischer Service, Verfahrenstechnik & Engineering, Logistik und 

Standortmanagement. Kunden können an Evonik-Standorten weltweit auf das Serviceangebot und 

Know-how von Technology & Infrastructure mit rund 7.900 Mitarbeiter zurückgreifen. Das 

Unternehmen ist Teil des Segments Services von Evonik, das im Geschäftsjahr 2014 mit insgesamt rund 

12.700 Mitarbeitern einen Umsatz von 2,7 Milliarden € erwirtschaftete. 

 

Über Evonik 

Evonik, der kreative Industriekonzern aus Deutschland, ist eines der weltweit führenden Unternehmen 

der Spezialchemie und in den Segmenten Nutrition & Care, Resource Efficiency und Performance 

Materials tätig. Dabei profitiert Evonik besonders von seiner Innovationskraft und seinen integrierten 

Technologieplattformen. Mehr als 33.000 Mitarbeiter erwirtschafteten im Geschäftsjahr 2014 einen 

Umsatz von rund 12,9 Milliarden € und ein operatives Ergebnis (bereinigtes EBITDA) von rund 1,9 

Milliarden €. 

 

 

Pressekontakt Evonik: 

Dr. Antje Hansen 

Evonik Technology & Infrastructure GmbH 

Tel. +49 201 177-2764 

E-Mail: antje.hansen@evonik.com 

 

Über Duisburger Hafen 

Die Duisburger Hafen AG ist die Eigentums- und Managementgesellschaft des Duisburger Hafens, des 

größten Binnenhafens der Welt. Die duisport-Gruppe bietet für den Hafen- und Logistikstandort Full 
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Service-Pakete in den Bereichen Infra- und Suprastruktur inkl. Ansiedlungsmanagement. Darüber 

hinaus erbringen die Tochtergesellschaften logistische Dienstleistungen wie beispielsweise den Aufbau 

und die Optimierung von Transport- und Logistikketten, Schienengüterverkehrsleistungen, 

Gebäudemanagement und Verpackungslogistik.   

  

Pressekontakt Duisburger Hafen AG: 

Julian Böcker 

Tel.  +49 203 803-4465  

Mobil: +49 170 4564807 

E-Mail: julian.boecker@duisport.de 

 

 

 

Rechtlicher Hinweis: 

Soweit wir in dieser Pressemitteilung Prognosen oder Erwartungen äußern oder unsere Aussagen die 

Zukunft betreffen, können diese Prognosen oder Erwartungen der Aussagen mit bekannten oder 

unbekannten Risiken und Ungewissheit verbunden sein. Die tatsächlichen Ergebnisse oder 

Entwicklungen können je nach Veränderung der Rahmenbedingungen abweichen. Weder Evonik 

Industries AG noch mit ihr verbundene Unternehmen übernehmen eine Verpflichtung, in dieser 

Mitteilung enthaltene Prognosen, Erwartungen oder Aussagen zu aktualisieren. 

 
 

 


